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Solidarische Ökonomie 
  
Einladung zum TAK AÖ /AG SPAK–Treffen 
27. – 29. April 2007 in der Attac-Villa in Könnern (Nähe Halle) 
Gisela Notz hält am Freitag (Ort noch nicht fixiert: entweder Weiberwirtschaft, Halle oder Attac-Villa in 
Könnern) einen Vortrag (Warum flog die Tomate?“) und wir haben den Samstag und Sonntag zu 
unserer Verfügung. 
Neben dem Beitrag von Gisela Notz am Feitag abend kann ich mir des Weiteres vorstellen: 
Richard Schmid stellt die Villa vor. Und das Neuland-Projekt, ein Vernetzungsprojekt in den neuen 
Bundesländer. - Eine Rückschau auf den Kongress „Solidarische Ökonomie“ - Natürlich die Frage, 
wie, ob, und weshalb eine Weiterarbeit des TAK AÖ vorstellbar ist. - Weitere Berichte der 
Teilnehmenden aus ihren Projekten. - Was macht die AG SPAK/SG in der nächsten Zukunft 
Interessante Verlagsprojekte - ALiVe – Assoziation linker Verlage (AG SPAK-Bücher ist Mitglied) 
Sozialpolitische Akademie 
Alles Interessante über den Tagungsort findet ihr auf der Website http://www.attac.de/koennern/villa/ 
Anmeldung bitte an  
Dieter Koschek, Dorfstr, 25, 88142 Wasserburg/B. fonfax 08382-89056 agspak@t-online.de 
www.agspak.de  
  
Handbuch für soziale Beschäftigungsunternehmen  
 
Soziale Beschäftigungsunternehmen leben von einer aktiven Arbeitsmarktpolitik der Behörden, von 
Bund und Ländern und der Arbeitsagentur. Bürgerarbeit, Kombilohn, Mindestlohn sind Stichworte des 
Dritten Sektors, was regelmäßig sehr unterschiedliche Reaktionen auslöst. Arbeitszwang! ist die eine, 
soziale Einzelfallhilfe auf der Basis von Erwerbsarbeit ist die andere. Radikalere Positionen lehnen die 
staatliche Arbeitsmarktpolitik ab, die historische Linke  ruft aber immer nach mehr aktiver 
Arbeitsmarktpolitik. Doch auch hier zeigt sich die Gradwanderung zwischen mehr Freiheit und mehr 
Zwang für Arbeitslose. zur Rezension  zum shop 
 
Sozialpolitische Akademie 
 
Seiten-, Text- und Bildgestaltung  
8. - 10. März 2007 in Neu-Ulm/Steinheim 
Layout-Werkstatt mit InDesign 
Nicht nur der Inhalt muss stimmen, die Form trägt wesentlich dazu bei, wie Informationen 
wahrgenommen werden. Geben Sie Ihren Texten ein Gesicht! mehr 
 
Sozialforum in Deutschland 
 
2. deutsches Sozialforum in Cottbus im Oktober 2007 nimmt Gestalt an 
Vorbereitungskonferenz tagte in Cottbus 
Zum wiederholten Male tagte die bundesweite Vorbereitungskonferenz zur Vorbereitung des 2. 
deutschen Sozialforums vom 10. bis 11.02.07 in Cottbus. 
Vom 18. bis 21. Oktober werden in Cottbus bis zu 2000 Teilnehmer am 2. deutschen Sozialforum in 
Cottbus erwartet. Menschen aus allen teilen der Bundesrepublik aber auch aus den Nachbarländern 
Polen und Tschechien wollen 4 Tage über globalisierungskritischen Themen diskutieren. 
Zur website 
 
Mitglied werden 
Sie können die Arbeit der AG SPAK unterstützen durch Spenden auf das Konto Nr. 8822100 bei der 
Bank für Sozialwirtschaft (BLZ 70020500) und/oder durch Mitgliedschaft in der Sozialpolitischen 
Gesellschaft e.V.: www.agspak.de/sg.htm  
 
AG SPAK Bücher, Holzheimer Str. 7, 89233 Neu-Ulm 
Tel. 07308-919261, Fax 07308-919095, http://www.agspak-buecher.de/  
 
AG SPAK, Dorfstr. 25, 88142 Wasserburg/Bodensee 
Tel. + Fax 08382-89056, www.agspak.de  
 
Newsletter abbestellen 
http://listi.jpberlin.de/mailman/listinfo/spak-buecher  
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